
23. Internationales Treffen der Interessengemeinschaft Englischer Widder 
Kaninchen 

 
Am ersten Augustwochenende trafen sich die Mitglieder der IG Englischer Widder zum 23. 
Mal. Gastgeber waren Petra und Stefan Marquardt in Worms – Pfeddersheim. 
Viele hundert Kilometer wurden von 19 Mitgliedern mit ihren Ehepartnern unter die Räder 
genommen. Nach anstrengender Anreise am Freitagvormittag, ging es als Ausgleich am 
Nachmittag mit herrlichem Wetter zu einer Weinbergführung.  Bei umfangreichen 
Informationen zum Weinanbau und mehreren Kostproben im Feld, wurde so mancher 
Biertrinker umgeschult. Die 3 Stunden 
vergingen wie im Fluge.  
Ebenfalls im Weingut Götz führten wir am 
Abend unsere Jahreshauptversammlung 
durch.  
Wie unser erster Vorsprecher René Karpf 
aus der Schweiz in seinem Jahresbericht 
bemerkte, ist die Nachfrage an EW weiter 
gestiegen. Jedoch ist zu unterscheiden, 
ob es sich um ernsthafte 
Zuchtinteressenten handelt, oder nur um 
Menschen, die etwas Ausgefallenes 
suchen. 

Er überreichte unserem Gastgeber Ehepaar den 
traditionellen Zinnteller und ein Blumengebinde, für ein 
tolles Treffen in der Pfalz. Außerdem wurde Stefan 
Marquardt zum Ehrenmitglied ernannt.  
Derzeit sind 53 Züchter in unserer IG organisiert. Im 
Zuchtjahr 2011 wurden von den anwesenden Mitgliedern 
548 EW gekennzeichnet, in 15 Farbenschlägen. Leider 
sind die blauen und blau – weißen EW fast 
verschwunden. Auf die Reinzucht der einzelnen Farben 
wollen und müssen wir zukünftig mehr Wert legen. Das 

Treffen 2012 führt Klaus Peter Fiedler in Dessau 
durch.   
Der Sonnabend gehörte dann dem kulturellen 
Programm. Wir besuchten das Schloss Herrnsheim 
und das Schulmuseum in Pfeddersheim.  

 
Am Abend wurde 
dann gemütlich 
gefachsimpelt.  
 
 
Sonntagmorgen führten wir dann unsere Tierbesprechung 
bei Stefan Marquardt durch. Als Referenten hatte er 
Preisrichterkollege Andreas Sonntag eingeladen, welcher 
selbst einige EW im Stall hat.  
Seine Ausführungen waren sehr  informativ. Besonders 
wurde die Position Körperbau und Typ besprochen. 
Stärken und Mängel konnten so an 10 vorgestellten EW 
gezeigt werden.  
 



Unser Mitglied Helwin Hoffmann, Preisrichter aus dem LV Saar, ergänzte ihn dann bei der 
Beurteilung der Farbenschläge. 

 
Bei den gescheckten Tieren sind wir in den letzten Jahren merklich vorangekommen. Hier 
wurde gut selektiert, so dass stark aufgehellte Kopfzeichnungen und weiße Nasenflecken 
fast der Vergangenheit angehören. Eine schwarz-weiße Häsin, vorgestellt von der ZGM 
Wellnitz/Fritz war hier schon ideal. Außerdem hatten die beiden Zuchtfreunde je ein Tier in 
blaugrau und blaugrau – weiß - gescheckt mitgebracht. Zur Überraschung von uns allen, 
waren die Tiere farblich sehr gut, ebenfalls der Körperbau und die Behaarung waren 
einfach Spitze. 
 

 
 
So endete wiederum ein schönes Züchtertreffen und alle freuen sich auf nächstes Jahr in 
Sachsen Anhalt.  
 
Hans-Günter Flat 
Schriftführer 


